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Mittag⸗Ausgabe. 


Deutſchland. 

lin, 5. Dechr. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
braten Arzt Dr. med. Wilhelm Röpke zu Groß⸗Grindau, Amts Ahlden, 
den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem katholiſchen Schullehrer Rei⸗ 
fenhäuſer zu Huſſen im Kreiſe Neuwied; dem Gemeindevorſteher Haag 
zu Bürgen, im Kreiſe Berncaſtel, und dem penſionirten Schutzmann Sich⸗ 

fer zu Mariendorf im Kreiſe Teltow, früher zu Berlin, das Allgemeine 
Ehrenzeichen; ſowie dem Gefreiten Stendel im Oſtpreußiſchen Jäger⸗Ba⸗ 
N Wie perl 0 das Allgemeine Ehrenzeichen am Bande der Rettungs⸗Me⸗ 

daille verliehen. 
e. Majeſtät des Kaiſer hat im Namen des Deutſchen Reiches dem 
Marine⸗Auditeur der Marineſtation der Nordſee, Hildebrand den Charakter 
als Juſtizrath verliehen. 
Se. Majeſtät der König hat der Wahl des Oberlehrers Profeſſors Dr. 
Traugott Leberecht Hermann Riemann am ſtädtiſchen Friedrich⸗Wilhelms⸗ 
Gymnaſium zu Greifenberg in Pommern zum Director dieſer Anſtalt die 
Allerhöchſte Beſtätigung ertheilt; dem praktiſchen Arzt Dr. med. Mieren⸗ 
dorff zu Stralſund den Charakter als Sanitäts⸗Rath, dem Tuchfabrikanten 
Richard Erckens zu Burtſcheid, und dem Gewerken und Stadtrath Friedrich 
Klein zu Siegen den Charakter als Commerzien⸗Rath verliehen. 

Die Archiv⸗Hilfsarbeiter Dr. Ausfeld bei dem Staatsarchive in Wies⸗ 

baden und Dr. Ilgen bei dem Staatsarchive in Marburg find zu Archiv: 
Aſſiſtenten ernannt worden. — Dem Bildhauer Louis Sußmann⸗Hell⸗ 
born zu Berlin iſt die artiſtiſche Leitung der König ichen Porzellan⸗Ma⸗ 
nufactur zu Berlin übertragen worden. — Dem commiſſariſchen artiſtiſchen 
Director der Königlichen Porzellan⸗Manufactur, Bildhauer Louis Suß⸗ 
mann⸗Hellborn zu Berlin, dem Genremaler Waſſilij Timm zu Berlin 
und dem Oberlehrer Dr. Wilhelm Stammer an der Realſchule 1. Oed⸗ 
nung zu Düſſeldorf iſt das Prädicat Profeſſor beigelegt worden. Der 
raktiſche Arzt Dr. med. Prieſter aus Mewe iſt unter Anweiſung des 
Wohnorts in Tuchel zum Kreis⸗Phyſicus des Kreiſes Tuchel, der praktiſche 
Arzt Dr. med. Reinecke mit Belaſſung des Wohnſitzes in Nauen zum 
Kreis⸗Phyſikus des Kreiſes Oſthavelland und der praktiſche Arzt Dr. 
Wollermann mit Belaſſung ſeines Wohnſitzes in Baldenburg zum Kreis⸗ 
Wundarzt des Kreiſes Schlochau ernannt worden. (Reichsanz.) 

[Der Kaiſer, der Kronprinz und die königlichen 
Prinzen! werden ſich heute Nachmittag 5 Uhr zur Abhaltung einer 
Hofjagd nach der Göhrde begeben. Die Abfahrt von hier erfolgt auf 
der Hamburger Bahn mittelſt Extrazuges um 5 Uhr. Gegen 7 Uhr 
trifft der Extrazug in Wittenberge und um 8 Uhr 25 Minuten auf 
der Station Göhrde ein. Von dort begiebt fi) die hohe Jagdgeſell— 
ſchaft tn den bereit gehaltenen Wagen nach dem Jagdſchloſſe, wo die 
Ankunft etwa um 8% Uhr erfolgen dürfte. Am Dinstag früh erfolgt 

der Aufbruch zur Jagd um 8½ Uhr. Um 4½ Uhr erfolgt die Rück⸗ 
kehr nach dem Jagdſchloſſe und nach dem Diner daſelbſt wird die 
Rückkehr nach Berlin angetreten. Die Ankunft in Berlin wird Abends 
bald nach 10 Uhr erwartet. 

[Der Prinz Heinrich von Preußen] hat ſich im Laufe des 
geſtrigen Tages von den Majeſtäten und ſämmtlichen Mitgliedern der 
königlichen Familie verabſchiedet und hat heute früh 8 Uhr 10 Mi⸗ 
nuten ſeine Reiſe nach dem Süden angetreten. In der Begleitung 
des Prinzen befindet ſich der Corvetten⸗Capitän Frhr. v. Seckendorff, 
Lieutenant z. S. v. Heeringen und der Marine⸗Stabsarzt Dr. Braune. 
Wie man hört, wird der Prinz erſt in etwa 5 Monaten hierher zu⸗ 
rückkehren. 

[Der König von Sachſen] wird dem Vernehmen nach dem: 
nächſt nach Berlin kommen, um an der am 13. d. Mts. bei Königs⸗ 
Wuſterhauſen ſtattfindenden Hofjagd Theil zu nehmen. 


Berlin, 5. Deebr. [Vom Hofe.] Die Ueberreichung des Ni⸗ 
ſchani⸗Imtiaz⸗Ordens an Se. Maj. den Kaiſer hat geſtern Mittag 
in feierlicher Weiſe ſtattgefunden. Die türkiſche Miſſton, beſtehend 
aus dem General-Adjutanten Muſchir Ali Nizami und deſſen Be⸗ 
gleitern, den beiden Flügel⸗Adjutanten Osman Bey und Seiffedin 
Bey, dem Attaché Haydar Bey und dem Privatfeeretär S. E. Reſchid 
Bey, wurde vom Ceremonienmeiſter v. Romberg in Galawagen nach 

dem königlichen Palais geleitet, woſelbſt der Introducteur des diplo⸗ 
matiſchen Corps, Vice⸗Ober⸗Ceremonienmeiſter v. Röder die Herren 
auf der Treppe empfing. Am oberen Ende dorſelben hatten ſich der 
Oberhof⸗ und Hausmarſchall Graf v. Pückler, der Hofmarſchall Graf 
i. Perponcher, fo wie General: und Flügeladjutanten Sr. Maj. des 


9 Kaiſers zur Begrüßung der Deputation aufgeſtellt welcher ſich im 
Baleonſaale noch der türkiſche Botſchafter Sadullah Bey anſchloß, 


Die Ordens⸗Inſignien lagen auf einem prachtvollen geſtickten Kiffen, 
welches der Privat- Secretär S. E. Reſchid Bey trug. Der 


Kaiser empfing in Gegenwart des Grafen v. Hatzfeldt, als des Ver⸗ 


treters des auswärtigen Amtes, die Deputation in dem blauen Eck; 
ſalon, wohin dieſelbe von dem Vice-Oberceremonienmeiſter v. Roͤder 
durch das Malachitzimmer geleitet wurde. Nach Beendigung der 
Ceremonie hatten die türkiſchen Herren die Ehre, von Ihrer Majeſtät 
der Kaiſerin empfangen und derſelben durch den Ober⸗Hofmeiſter 
Grafen Neſſelrode vorgeſtellt zu werden. — Das darauf folgende 
Diner war das erſte, an welchem ſich Ihre Majeſtät die Kaiſerin 
nach ihrer Geneſung betheiligte. Unter den Gäſten bemerkte man 
die türkiſchen Abgeſandten, den türkiſchen Botſchafter, den Prinzen 
don Siam Priesdang, den General-⸗Feldmarſchall Grafen v. Moltke, 
den Oberſttkämmerer Grafen v. Redern, die Miniſter Graf v. Schlei 
nitz, v. Puttkamer und General v. Kameke, die Präſidenten des 
Reichstages o. Levetzow und Ackermann, ſo wie andere Herren von 
Diſtincton. Die Miiglieder der türkiſchen Miſſion erſchienen bereits 
a mit den Orden, welche ihnen Se. Maj. der Kaiſer ver⸗ 
at. 


[Ein Schreiben des Reichskanzlers.] Der Kaufmann R. 
Tillmanns in Zeitz hat in ſeiner Eigenſchaft als Vorſteher des „Pa⸗ 
trlotiſchen Vereins für Zeitz und Umgegend“ auf eine von dem letz⸗ 
teren an den Reichskanzler Fürſt Bismarck gerichtete Adreſſe folgendes 
Antwortſchreiben erhalten: 

0 „Berlin, 21. November 1881. Aus Ew. Wohlgeboren gefälligem Schrei⸗ 
lich. vom 15. d. Mts habe ich gern erſehen, daß ich bei meinen wirthſchaft⸗ 
ichen und ſocialen Reformbeſtrebungen auf die Unterſtützung des dortigen 
alriotiſchen Vereins rechnen darf. Ew. Wohlgeboren und allen an dem 
Skalen vom 15. d. Mts. beteiligten Herren danke ich verbindlichſt. 
1 
neſen Gedanken innewohnenden Wahrheit als auf den Effect meiner per⸗ 
önlichen Mitwirkung. Es wird as län 
955 ich glaube nicht mit Wahrſcheinlichkeit 92 
5 noch ſelbſt den Erfolg der angeregten Reformen ſehen werde. von 
ismarck.“ 
In Dan 


ig wird 14. 5 . mi i i . 
Maſchinſſten 9 am d. Mts. mit einer Seedampfſchiffs 


enprüfung begonnen werden. 


Vierteljähriger Abonnementtzpr. in Breslau 5 Mark, Wochen⸗Abonem. 50 Pf., 


ich glaube feſt an einen ſchließlichen Sieg der von mir angeregten 
nken; dabei vertraue ich aber mehr auf die überzeugende Kraft der 


eren Kampfes bedürfen 
rechnen zu dürfen, daß 


r den 


Zweiundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


[Auswanderungsweſen.] Die Auslaſſungen des Staats⸗ 
miniſters v. Bötticher in der Sitzung des Reichstages am Freitag, 
in welcher der Etat des Auswanderungsweſens zur Berathung 
ſtand, finden eine ſehr intereſſante Ergänzung durch die ſoeben ein⸗ 


zu Waſhington die allerneueſten Daten über die Einwanderung 
in die Vereinigten Staaten veröffentlicht. Das Fiscaljahr der Ver⸗ 
einigten Staaten beginnt mit dem 1. Juli, und die vorliegende Ver⸗ 
öffentlichung umfaßt bereits den Zeitraum eines Dritteljahres, näm⸗ 
lich vom 1. Juli bis zum 1. November 1881, beiläuſig bemerkt eine 
Promptheit des Waſhingtoner Bureaus, welche Hervorhebung und 
Nachahmung verdient. Folgendes iſt nun eine vergleichende Aufſtellung 
der im October 1881 und 1880, ſowie in den vier erſten Monaten 
dieſer beiden Fiscaljahre aus den verſchiedenen Ländern in die Ver⸗ 
einigten Staaten eingewanderten Perſonen: 
4 Monate beendigt 


October am 31. October 

1881. 1880. 1881. 1880. 

Deutſchland 24,166 17,059 83,579 53,933 
Canada 11,340 17,505 30,686 60,099 
England und Wales 9,274 6,775 33,982 25,285 
Irland. . 5,421 5,705 21,782 24,323 
Schweden 3,939 3,486 17,598 13,462 
Norwegen. 2,316 1,453 9,991 6,541 
Schottland 1,862 1,388 6,752 6,034 
Oeſterreich 1,837 1,555 6,464 5,895 
China an, 923 474 5,730 2024 
Alle anderen Länder 6,851 5,900 23,168 19,477 
Total . . 67,929 61,300 239,732 216,533 


Es iſt überaus ſchade, daß der Reichstag, der ſich mit den Ziffern 
von 1880 begnügen mußte, nicht dieſes Material gleichzeitig zur 
Verfügung hatte. f 
Zunahme der Auswanderung aus Deutſchland durchaus kein Stillſtand 
eingetreten iſt. Die Zunahme beträgt vielmehr in vier Monaten 
wiederum über 30,000 Seelen. Zweitens ergiebt ſich aus dem Material 
des Waſhingtoner ſtatiſtiſchen Bureaus, daß das von Hern v. Bötticher 
o ſtark betonte Verhältniß der Zunahme der Auswanderung aus 
Deutſchland, gegenüber der Zunahme aus anderen europäiſchen 
Staaten, ſich immer weiter zu Ungunſten Deutſchlands verſchlechtert. 
Es giebt das ſehr viel zu denken, denn das Waſhingtoner ſtatiſtiſche 
Amt iſt wohl von dem Verdachte frei, ſeine Arbeiten gegen die deutſche 
Wirthſchaftspolitik tendenziös zuzuſpitzen, wie man dies regelmäßig zu 
behaupten pflegt, wenn von heimiſchen Corporationen eine Statiſtik 
aufgeſtellt wird, die auf die deutſchen Wirthſchaftsverhältniſſe ein un⸗ 
günſtiges Licht fallen läßt. 

[Preußiſche Klaſſen⸗Lotterie.] Die Ziehung der 3. Klaſſe 165. 
Königlich preußiſcher Klaſſen⸗Lotterie wird am 13. December d. J. ihren 
Anfang nehmen. Die Erneuerungslooſe ſind bis zum 9. December d. J., 
Abends 6 Uhr, bei Verluſt des Anrechts einzulöſen. 


Oeſterreich⸗ Ungarn. 


Wien, 3. December. [Die Unruhen in der Crivoscie.] Ueber 
die Zuſtände in der Crivoscie und den benachbarten Gegenden wird der 
„N. Fr. Pr.“ aus Trieſt mitgetheilt: Der montenegriniſche Prieſter Pero 
Matanovic hat ſich in die Crivoscie begeben, wo er neben Stojan Ko: 
vacevic das Commando und die Führung der Banden übernahm. In 
Cettinje wurde kürzlich in einer ſtürmiſchen Senatsſitzung das Verhalten 

egenüber den Unruhen in der Crivoscie berathen. Der Capitän des zwiſchen 

Budua und Spizza verkehrenden Dampfhootes wurde, eine Meile von 
Budua entfernt, von Räubern aus der Herzegowina ausgeraubt. Das 
Haupt dieſer Bande, Namens Stephan Kokolj, wurde in Cettinje ver⸗ 
haftet. Die Meldung, daß im vorigen Monat wiederholt in der Herzego⸗ 
wina, und zwar in Ga cko, auf der Planina Ivica und in der Nähe 
von Neveſinje Zuſammenſtöße zwiſchen den Truppen und verſchiedenen 
Banden ſtattgefunden haben, wird uns heute beſtätigt. Bei dieſen Zu⸗ 
ſammenſtößen haben die Truppen zwei Todte gehabt. 

Wien, 5. Dechr. [Der „Mißbilligungs⸗Ausſchuß“.] In dem 
geſtern gewählten ſogenannten Mißbilligungs⸗Ausſchuſſe, welcher über den 
vorgeſtrigen Zuſammenſtoß zwiſchen dem Miniſter Prazak und den deutſch⸗ 
böhmiſchen Abgeordneten entſcheiden ſoll, hat, wie das „B. T.“ ſchreibt, die 
Rechte fünf von neun Stimmen errungen, alſo die Majorität. Beinahe 
hätten die Liberalen die Majorität erlangt. Eine einzige Stimme gab nach 
dreimaligem Wahlgange den Ausſchlag. Während der Wahl herrſchte 

roße Aufregung. Hernach fand eine Sitzung des Ausſchuſſes ſtatt. Die 

ajorität entſchied: „Die Aeußerung des Miniſters, daß die 
Deutſchböhmen „Geſetzesverletzer“ ſeien, involvire keine Be⸗ 
leidigung.“ Die Minorität conſtatirte dagegen das Vorhandenſein einer 
Beleidigung und beantragte: „Das Parlament ſolle über den 
Miniſter ſeine Mißbilligung ausſprechen.“ Morgen erfolgt münd⸗ 
licher Bericht im Parlament. Für die Majorität iſt Graf Hohenwart, 
für die Minorität Dr. Kopp als Referent gewählt. Große Stürme werden 
vorausſichtlich losbrechen. Staunen erregt es, daß über die Frage, da eine 
Ehrverletzung ſtattgefunden habe, nunmehr nach politiſchen Geſichts⸗ 
punkten entſchieden wird. 


Großbritannien. 


A. C. London, 3. Dechr. [Ariſtokratiſches Meeting.) In Shef 
field wurde vorgeſtern unter dem Vorſitz der Gräfin Fitzwilliam ein Meeting 
abgehalten, welches den Zweck hatte, einen Zweig des jüngſt in Dublin 
gegründeten Vereins zu bilden, der es ſich zur Aufgabe geſtellt, die Leiden 
iriſcher Damen zu lindern, welche durch den Strike gegen die Pachtzahlung 
in Irland ihrer Einkünfte beraubt worden. Nachdem die Präſidentin, ſowie 
andere Damen der hohen engliſchen Ariſtokratie zweckentſprechende Anſprachen 
gehalten, wurde die Bildung eines Zweigvereins für Norkſhire beſchloſſen 
und eine Zeichnung eröffnet, die ſofort die Summe von 1200 Pfd. Sterl. 


ergab. 5 
Der Orient. 


— 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


heutigen Sitzung gab Herr Profeſſor Dr. Köl 
treffenden New⸗Vorker Zeitungen, in denen das ſtatiſtiſche Bure au ſisländiſchen saga. Er betonte zunächſt, daß man unter sagas einen ganz 
E 
ſi 
Norwegen ausgewanderten vornehmen isländiſchen Familien beſchäftigt. 
Dieſelben wurden zuerſt lange Zeit mündlich l 
Mitte des zwölften Jahrhunderts aufgezeichnet. \ 3 
dann hin auf das mehrfeitige Intereſſe, welches dieſe Literaturgattung au = 
für uns hat: I) als ſelbſtſtändige, nordiſche Proſa überhaupt, während bi 
den übrigen germaniſchen Völkern die lateiniſche Proſa oder Ueberſetzungss 
proſa die Stelle vertrat; 2) für die Culturgeſchichte wegen der Genauigkeit 
und Naturwahrheit in der Schilderung der äußeren Erſcheinung und des 
Charakters der auftretenden Perſonen; 3) für die germaniſche Rechtsgeſchichte 
wegen der eingehenden Erörterung von Rechtsſtreitigkeiten, endlich Aa 
hiſtoriſche Quellen, obwohl hier ihre Zuverläſſigkeit keine unbedingte iſt, da 
die eingeflochtenen Skaldenſtrophen als ſichere Zeugen dafür nicht anzuſehen 
und überhaupt mancherlei ſagenhafte Elemente ein 
mit einer Analyſe der Gunnlaugs saga. 


— Frauenverein. — Gerücht.] Für den jede Wiederwahl ablehnen⸗ 
den Miniſter a. D. Herrn v. Eulenburg, welcher den Löwenberg⸗Bunz⸗ 
lauer Wahlkreis durch mehrere Jahre im Abgeordnetenhauſe vertrat, findet 
am 7. d. M. eine Erſatzwahl im hieſigen Kreisſtände 
außer allem Zweifel, daß bei dieſer Wahl ) ] 
und clericaler Seite aufgeſtellte Candidat, der ehemalige Landrath des hie⸗ 
ſigen Kreiſes, Herr v. Haug witz, mit überwiegender Majorität, wenn 
in t en gewählt werden wird, zumal mit Sicherheit anzunehmen 
iſt, da i 
nach jeder Richtung hin wirkſam vertreten wird. Für unſeren Kreis, welcher 
nach langem Harren endlich eine Eiſenbahn erhalten ſoll, dürfte namentlich 
die Wahl des betreffenden Herrn, welcher während ſeiner hieſigen amtlichen 
Thätigkeit das qu. Eiſenbahnproject mit großer Energie und nie ermüden ? 


Jahre veranſtaltet der ſeit mehr als 40 Jahren hier überaus ſegensreich 
Es ergiebt ſich aus demſelben erſtens, daß in der] wirkende Frauenverein eine Weihnachtsbeſcheerung für arme Kinder aller 


Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ * 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Dinstag, den 6. December 1881. 
Provinzial-Zeitung. 


Mr. Breslau, 3. Decbr. [Wiſſenſchaftlicher Verein.] In der 
ing eine Charakteriſtik der 


igenthümlichen Zweig der Geſchichtsſchreibung zu verſtehen habe, welche 
0 mit den Erlebniſſen der unter der Herrſchaft Herald Schönhaar's aus 


fortgepflanzt und erſt ſeit 
t. Der Vortragende wies 


gefügt ſind. Redner ſchloß 5 


+ Löwenberg, 5. December. [andlags⸗Abgeordneten⸗Wahl. 1 


auſe ſtatt. Es ſteht 


der von Fr conſervativer 


Nr 
ieee 


Herr v. Haugwitz die Intereſſen des weitverzweigten Wahlkreiſes 


ea 


der Kraft zu fördern ſuchte, von beſonderem Nutzen fein. — Auch in diefem 


. 
STE ee 


Sa 
ALTER 


Confeſſionen. — Gerüchtweiſe verlautet, daß ein Conſortium fih um die 
Genehmigung zur Herſtellung einer Eiſenbahnlinie von Bunzlau nach 
Löwenberg bewirbt. RE: 


* 


Telegramme. 


ENTE 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) a 
Baden-Baden, 5. Decbr. Die Reconvalescenz des Großherzogs 
macht gute Fortſchritte, derſelbe empfing am Sonnabend eine ganze = 
Reihe von Beſuchen, insbeſondere den Beſuch der Prinzen Wilhelm a 
und Karl, des Markgrafen Max und des Fürſten von Fürſtenberg, "u 


welche, um der Großherzogin ihre Geburtstagsglückwünſche darzu: 
bringen, hierher gekommen waren. Der Kronprinz und die Kron⸗ 
prinzeſſin von Schweden haben heute Nachmittag die Rückreiſe nach 
Stockholm angetreten und werden heute in Frankfurt, morgen in Neu⸗ 
wied und übermorgen in Berlin Nachtlager nehmen. e 

Leipzig, 5. Deebr. Der Schuhmacher Friedrich Bünger, aus 


Berlin ausgewieſen und zuletzt in Bockenheim bei Frankfurt wohnhaft, 
wurde heute vom Reichsgericht wegen Handlungen zum Hochverrath, 
Beleidigung des deutſchen Kaiſers und Vertreibung verbotener Druck⸗ 
ſchriften zu drei Jahren Zuchthaus und drei Jahren Ehrverluſt ver⸗ 
urtheilt. i 
Straßburg i. E., 5. December. Der Landesausſchuß iſt heute 
Nachmittag vom Statthalter, General⸗Feldmarſchall von Manteuffel, 
mit einer kurzen Anſprache eröffnet worden. 5 
Rom, 5. Deebr. Die „Opinione“ ſchließt einen längeren Artikel 
über die Donaufrage: In letzter Stunde iſt unſere Aufgabe vor⸗ 
gezeichnet, unſere Stimme muß Oeſterreich gegeben werden. N 
Rom, 5. December. Damiani, der Berichterſtatter der Commiſſton 
für das Budget des Aeußeren, ſchloß ſeinen Bericht: Zwei große 
Ereigniſſe haben ſich jüngſt verwirklicht, die ſich gegenſeitig ergänzen, 
der Abſchluß des franzöſiſch-italieniſchen Handelsvertrages und die 
Wiener Entrevue. Die große Mehrheit der Nation iſt aufrichtig er⸗ 
freut über beide Thatſachen, die ſo viel Argwohn aus dem Wege 
räumen, und ſo viele Beſorgniſſe zerſtreuen. Für uns bedeutet der 
Beſuch des Königs in Wien und die Unterzeichnung des Handels⸗ 
vertrages nichts anderes als den Frieden und die Sicherheit Europas 
und Italiens. ER | 
London, 5. December. Aus Zanzibar wird gemeldet: Am 3. 
d. griff der Commandant des engliſchen Kriegsſchiffes „London“, Ca- 
pitän Brownrigg, mit 10 Mann in einem Boote in der Nähe von 
Pemba ein arabiſches Sclavenſchiff an, welches die franzöſiſche Flagge 
führte. Das Schiff leiſtete hartnäckigen Widerſtand und entkam. 
Capitän Brownrigg und 4 Mann wurden getödtet. 5 
Konſtantinopel, 5. Decbr. In einer Verſammlung der Dra- 
gomans wurde das von der Pforte angeordnete Ceremoniell, betreffs? 
der Conſuln als den Capitulationen und Verträgen widerſprechend, 
Die Botſchafter richten demnächſt eine dies⸗ 


einſtimmig abgelehnt. 3 
bezügliche Collectivnote an die Pforte. Der Juſtizminiſter befahl den 
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Gouverneuren, die von Ausländern gegen Ausländer begangenen 
Verbrechen und Vergehen vor den türkſſchen Gerichten verhandeln zu 
laſſen. Dieſer den Capitulationen abſolut widerſprechende Beſchluß 
wird einen Collectivproteſt der Botſchafter veranlaſſen. . 

Trieſt, 5. Dec. Der Lloyddampfer „Argo“ iſt heute Vormittag 11 Uhr 
mit der oſtindiſchen Ueberlandpoſt aus Alexandrien hier eingetroffen. 
3 


Handel, Induſtrie ꝛc. 


Silberr.⸗Coup. 171,65 bez., do. Eiſenb.⸗Coup. 171,65 bez., 2 


Feſtſtellung: Im Perſonen⸗ 
an 8 9000 


Vom 1. Jan. bis ult. Nopbr. 1881 im Ganzen 3,593,011 M. gegen 2 88 


ter E vom 28. November bis 5. December. 
nkünfte aus unſeren Hauptbezugsgegenden, Galizien und Un⸗ 
hrten in dieſer Woche 
es für Eier von 4 bis 4,20 — 4,30 
8 4,30 Mark pro 


r Eierbericht 


e 
geſteigerter Nachfrage 
rung des Börſenpre ; 0 
Schock. Im Kleinhandel wurde gute friſche Landwaare bi 
Schock, bis 1,10 Mark pro Mandel bezahlt. 


Conſtadt, 5. Dechr. 
„während der letzte 
eten waren die Kre 


achsmarkt.] Angeboten wurden 12,403 Etr. 
arkt nur 11,700 Etr. aufzuweiſen hatte. Ver⸗ 
iſe: Brieg mit 150 Etr., Creuzburg mit 4155 Ctr., 
Lublinitz mit 950 Etr., Namslau mit 918 Ctr. Roſenberg mit 2925 Ctr., 
Wartenberg mit 280 Ctr., Oppeln mit 70 Ctr., Oels mit 2675 Ctr., 


Pr aare wurden 48—50 M. gezahlt. Mehrere Dominien, welche 
chon jeit Jahrzehnten mit den Spinnereibeſitzern in Geſchäftsverbindung 
n, ſtets gut gearbeitete Waare geliefert haben, deren Gewicht diesmal 
ſonders ansprach, erzielten bis 57½ M. Die mittleren Qaalitäten wurden 
it verkauft; geringere Sorten werden hier fait nie gehandelt. 
chſiſche, böhmiſche und mähriſche Spinnereien, ſowie mehrere 
ſchleſiſche Handelsfirmen traten als Käufer auf. 


Fairbanks 115/½. 
Getreidefracht 4½. ; 
Peſt, 5. Decbr. Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
wenig Geſchäft, auf Termine geſchäftslos, pr. Frühjahr 12, 35 Gd., 12, 37 
Br. Hafer pr. Frühjahr 8, 25 Gd., 8, 28 Br. Mais pr. Mai⸗Juni 7, 18 
Wetter: Trübe. f 
Paris, 7. Decbr., Nachmittags. [Productenmarkt.] (Schlußbericht.) 
Weizen feſt, pr. December 31, 50, per Januar 31, 60, pr. J 
April 31, 60, pr. März⸗Juni 31, 75. Roggen ruhig, pr. December 22, 50, 
pr. März⸗Juni 22, 25. Mehl, 9 Marques, feſt, pr. December 66, 10, 
Januar 66, 30, pr. Januar: April 66, 80, pr. März⸗Juni 67, 00. 
Rüböl behauptet, pr: December 85, 00, pr. Januar 83, 00, pr. Januar⸗ 
April 81, 75, pr. Mai⸗Auguſt 77, 25. Spiritus ruhig, vr. Dechr. 61, 25, 
pr. Jauuar 61, 75, pr. Januar⸗April 62, 25, pr. Mai⸗Auguſt 63, 25. — 


Paris, 5. Dechr., Nachmittags. Rohzucker 88“ loco feſt, 57, 00 bis 
57, 25. Weißer Zucker ruhig, Nr. 3 per 100 Kgr. pr. December 65, 25, 
per Januar 65, 75, per Januar⸗April 66, 75. 

London, 5. Dechr., Nachm. Havannazucker Nr. 12, 25½. 


10 (Schluß bericht) 


Chemins —, —. 
4proc. ung. Goldrente — —. 
Staatsbahn — —. 
Türken 1873 —, —. 


. Feſt. 2 
Uhr 30 Min. [Schluß⸗ 
Pariſer Wechſel 80, 97. 


Ruſſen —, — Gd., 7, 20 Br. 
rtiſirbare —. Orient⸗Aneihe —. Pariſer Ba 
Frankfurt a. M., 5. Decbr., Nachmittags 2 
e.] Londoner Wechſel 20, 42. ) 
172, 15. Heſſiſche Ludwigsbahn 100. Köln⸗Mind. Prämien⸗Anth. 
Reichsbank 150 ½. Darmſtädter Bank 170% 
Reiniger Bank 104½. Oeſterr.⸗Ungariſche Bank 718, 50. Eredit⸗Actien 
314½. Wiener Bankverein 120 /. Silberrente 67¼½. Papierrente 66 ¼½. 

ente 80/1. 4% Ung. Goldrente 77/8. ö 

331, —. Ung. Staatslooſe 241, 50. Ung. Oſtbahn⸗Oblig. II. 93/8. 
Eliſabethbahn — —. _ 
Lombarden 135. 8 
II. Orientanleihe 59½. 


Feſt. 70 
14/8. Franzoſen 28434. Galizier 
[Schluß ⸗Courſe.] 


9½. Reichsanleihe 10145. 


1860er Looſe 1255. 


iſche Weſtbahn 280. 
Franzoſen 28445. 
1880er Ruſſen 74. 


Nordweſtbahn 20034. 
Italiener 89/. 


G 

1877er Ruſſen 90 ½. 

Orientanleihe 60¼½. Central⸗Pacifik 111½ 
Nach Schluß der Börſe: C 

67/5. Lombarden 134%è. 

amburg, 5. Dechr., Nachm. 


Preuß. Iproc. 
Silberrente —, Oeſt. Gold⸗ 
Credit⸗Actien 314½ 


[ Weizen in matter Stimmung, per 100 Kilogr. f BR 
bis 2,30 mmung, per 100 Riloge, ſchleſſſc 
über Notiz bezahlt. 


17,50 Mark, feinſte Sorte über Notiz bezahlt. 


Gerſte ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 13,80 bis 14,80 Mark, weiße 


16,50 bis 17,00 Mark. 
Hafer ſchwach behauptet, per 100 Kilogr. 13,30—14,20—14,5 
Mais in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. 15,30—15,60— 16,00 


Mark, Victoria⸗ 22,00—23,00— 24,00 Mark. 


Bohnen, ohne Frage, ver 100 Kilogr. 18,50—19,50— 20,00 Mark. 


bis 13.20 — 14,40 Mark, blaue 12,40 — 13,00 13,80 Mar 
Wider gut gefragt, per 100 Kilogr. 14,00 —14,50—15,70 Marz. 
Delſaaten höher gehalten, 
Schlaglein ohne Aenderung. 


Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pf. 
Schlag⸗Leinſaat .. 26 — 24 — 22 
Winterraps 26 50 26 20 25 50 
Winterrübſen 25 75 25 24 00 
Sommerrübſen 24 75 24 25 23 25 

= 1 8 23 75 i 22 „> 1 0 
a uchen ſehr feſt, per 50 Kilogr. 7,70 7,90 l 
7,5060 Mark. IR 5 ark, ftende 


Leinkuchen unverändert, per 50 Kilegr. 9,60—9,80 Mark, ande 


8,80 9,50 Mark. 


Kleef amen ſchwach zugeführt, rother preishaltend, per 50 a 


bis 45—51—55 Mark, — weißer ſehr feſt, 45 —55—62— 70 Mark, ho 
über Notiz. 


Tannenklee ohne Aenderung, per 50 Kilogr. 42—48—55 Mark. 
Tbymothee ohne Aenderung, per 50 Kilogr. 30—31—33 Mark. 
Mehl in matter Stimmung, per 100 Kilogr. Weizen fein 31,5092 
Roggen⸗Futtermehl 15 


1 


Mark, Roggen Hausbacken 25,75—26,25 Mark, 
bis 12,00 Mark, Weizenkleie 10,20 — 10,70 Mark. 


1 3,80—4,20 Mark per 50 Kilogr. 
oggenſtroh, 34,00 36,00 Mark per Schock à 600 Kilogr. 


Meteorologiſche Beobachtungen auf der köni 
Sternwarte zu Breslau. 


— k j 4 ͤ¹ͤ“T—— 


Dec. 5., 6. Nachm. 2 U. | Abends ION. Morgens 6 
Luftwärme (C. + 20,1 + 09,9 — 09,4 
Luftdruck bei 0° (mm).. 758,1 797,8 757% 
Se m), 4,1 4,1 
Dunſtſättigung (pCt.) 77 84 
Wid RE SO. 1. SO. 1. 
Weite trübe. trübe. 


Waſſerſtand. Breslau, 6. Dec. O.⸗P. 4 M. 92 Cm. U.⸗P. — l. 6 
4 M. 92 Cm. U.⸗P. — M. 8 


O.⸗P. 


Gold, Silber und Banknoten. 


Inländische Eisenbahn-Prioritäts- Obligationen. 


Hamburger 50 Thlr.-Loose|: 
Kurhessische40 Thlr.-Loose 
Lübecker 50 Thlr.-Loose .| 


vom 5. 
108,75 ebzB 


Cours Hannoversche Bank 


Term] vom 5. vom 3. Leipziger Credit. 10 9 163,50 bag 


Meining. Prämien-Pfandbr. 


Oesterr. (Credit) v. 188. 


rr. Noten 100 Fl. 1 
uss. Noten 100 R. 


Deutsche Fonds. 


Oldenburger 40 Thlr.-Loose 102,40 B 


Preuss. St.-Pr.-Anl. v. 1855 ai 


Bresl.-Schw.-Freib. Lit. P. 
dto. Lit. 


Russ. Präm.-Anl. v. 1864. 


dto. 
Türkische 400 Fre 
Ungarische Loose 


Deutsche Reichs-Anleihe . 
Preuss, cons. i 


to 0 
dto. Staats-Anleihe ... 
_ dto. Staats-Schuldsch. . 
Berl. Stadt-Oblig. 1876 u. 78 


Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. 
* bedeutet vom Staate garantirt. 


Börsen-Zinsen 4pt. 
Ausn. spec. angegeb. 
Alton e 1 


ee = 3 ven 5 
öln-Minden 9% gr. 0 
ae e ate I 


Halle-Sorau-Guben gr. A. B. 
Märk.-Posener con. 
a ziger Lit. K. 


Niederschl.- Märk. I. 
dt 


Stadt-Anleihe .. 


S2 222 


Bergisch-Märkische 
Berlin- Anhalter 5 
dto. Dresdener 
dto. Görlitzer 
dto. Hamburger. 
Bresl.-Schw.-Freib. 
Dortmund-Gronau . 
Halle-Sorau-Guben.| 0 
Ldwgsh.-Bxbch 90% 
Märkisch-Posener , 
Mainz-Ludwigshaf.. 
Marienb.-Mlawka.. 
Meckl. Friedr.-Fr. . 
Obschl. A. C D.E,31/, 
Obschl. Lit. B. 31/90, * 5 


Ostpreuss. Südbahn 
Posen-Kreuzburger | 0 
Rechte-Oder-Uferb.. 
Rhein-Nahe-Bahn .| 0 
Starg.-Posen 4½ 0% * 


ehsische Staats-Rente . .|3 
Deutsche Hypotheken - Certificate. 


‚Rückzahlbar pari. Ausnahmen angegeben. 


ve 6 K | th 
eutsche othe 
Anton 


4 
er Hypoth.-Pfandb. 


Em. v. 1879.... 


Brieg-Neisse.. . 
Niedschl.Zweigb. 
Starg.-Posen I. .4 


Pom .Hyp.-Pfandb..r. 120 
di III. u. V. u. VI. 
15 I. II. r. 110 


V. VI. 1886 12. 100 
dto. IV. Ser. rz. 115 


— 


Posen-Kreuzburg 
Rechte-Oder-Ufer-Bahn... 
Rheinische III. v. 58 u. 60 


1 
vsch. 102,75 bz 
vsch.,104,40 8 
1 47 106,50 bz 


Weim.-Geraer 4½ 


Ausländische Eisenbahn-Prioritäts- Obligationen. Oelheim. Petrol. 500% 


Verstaatlichte Eisenbahnen. 


— Gotthard I. u. II 
Rumän. Coup.-Obl 
Dux-Bodenbach I 
Düx-Prasclen Bar ges 
Elisab.-Westbahn 73*.... 


Actien-Br, v. 120 
dt 


> 
gaBubBPPPÜmMTPuTTCE 


Berl.-Stettin St.-Actien abg. 45% | 1 ½ 
Magdeb.-Halberst. Stamm- 

Pr. Lit, B. do. abg... 
do. Lit. C. abn. 5 
Niederschl.-Märk. St.-Act. 4 
Rheinische St.-Act, abg. . 6½ 
do. Lit. B. (gar.) St.-Act.abg.|4 | 1 


3), 47 1101,25 bz@& 
1/4 ½10 101,25 ba 


ae 


Galiz. Carl-Ludwigbahn*. . 
Kaschau-Oderberg* 


Kronprinz Rudolf“ 
i „ 
to. 3 


od.-Cred.-Pfandbr. 


Ausländische Fonds. 


tale 9 Eisenbahn- Stamm- Prioritäten. 
sterr. Goldrente 


Mährisch- Schlesische IJ. 


15 1 
47% 80,00 b2G m Oester.-Franz,. Staatsb. alte“ 


Silderrente 


d 
Oesterr. Nerdwestbahn? 
dto. Lit. B. (Elbethal) “. 
Reichenberg-Pardubitz “?“. 
Südösterr. Lomb.) 


Ungar. Nordostbahn*.... 


II. Staats-Oblig.* . 
Charkow-Asow* 
Moskau-Rjäsan* 
Warschau-Terespol* .... 
Warschau-Wien I. 


to. dto. v. 1875. 
Want (Rbl. 125) 


. 
Rat iwanen war aaa 


SSS 


2 


SSE SSS 


E. 


33,50 ebzB | 33,25 @ 


Nr 


0. SAN. 
0. Centralb.-Pf. Ser. I. 
hwed, Hypoth.-Pf. 1879. 

rk, Anl. V. 1865 in L. fr. 


Ausländische Eisenbahn- 


vom Staate garantirt. 


Stamm-Actien. 


Bank- Actien. 


Div.] Div. Zins- 


Böhm. Westb. 50% “ 
Dux-Bodenbach 
Elisab.-Westb. 50% * 
Franz -Josephb. 50% 


j ½ 10280 bzB 
11 1 7790 bzB 


Börsenzinsen 400. 
Reichsbank 41) 09. 


ao 


2 11 17 1100,00 @ 99,90 & to. Diseonto| 6 8 118,50 bz 


e 5 Luxemburger Bank 10 81, 141,75 bzB 
3 h 2 

10300 b. 10380 vB | Magdeb. Priv,-Bank| 5 | is 117.00 6 

105,75 ba 105,78 ba Meining.Cred.-Bank| 0 5 


103,75 6 Nationalb. f. D. 50 % — | — 


11 ½% 100,50 B 100,40 526 


22,80 Mark, gelber 20.80 —21,80 bis 22,30 Mar, faut 10. 
Roggen nur billiger verkäuflich, per 100 Kilogr. 16,80 bis 1720 big 


0—14,80 


M 
Erbſen in matter Stimmung, per 100 Kilogr. 17,00 —18,00 bis 2000 


Lupinen nur trockene Qualitäten beachtet per 100 2 0 gelbe 5 50 


M 
' 


gl. Univerſitätz⸗ 


— ee a 10 6 
10230 B [10220 8 ended ene gan 10 
5 dto. Grunder-B. 0 0 
10220 6 1020: 0 Oberlausitzer Bank 42 55% 
N Pomm. Hypoth.-Bk. 0 0 
— Pos. Provinz.-Bank 7 7 
74 FT 1 0 9 61, 
0 0. Centr. Bod. 400% 9 8 
REDE NE dto.Hyp.-V.-A. 250% 2˙ 1 
102,50 G. 102,50 & d 70 12 
10250 6 102,50 G to. Hyp. Spielh. 0 all, 
106.00 G 105.90 G dto. Immob.-A.60% — | TI/g 
10450 K 104,80 6 Prod.-Handelsbank 3% | Aa l, | 76,90 be 5 
4110110050 B 100,30 G Reichsbank 4a .ı 5 | 6 %% 1160,50 B 1500 ba 
½4½1 103.50 U 103,60 b Sächsische Bank % 8½¼8 | 4 127,00 b 126,50 b 
110104 103 75 bz Schles. Bankverein 6 |6 | 4, 113,80 @ 1380 bz@ 
1 77 — Spritbank Wrede. 2% | 24 % 6775 bzG 6775 bed 
1 1/5 104,70 bz 104,70 bzB | Weimarische Bank. 5 5 „1 97,20 B 97,20 B 
Industrie- Gesellschaften 
7 1100,00 G — — g = 
99,50 6 — — (Bei den das Geschäftjahr nicht mit dem 31. December 
1 ½ — — schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
11% 100% & 0000 6 pro 1879/80 und 1880/81.) c. — convertirte. 


Börsenzinsen 4 0%, Ausnahmen überall speciell angegeben, 
Berl. grosse Pferdeb. 12 b 9 1, 182,75 bz& 181,00 bz. 


9975 & 100,00 8 Bismarekhütte ... 5 1, 101,00 bz 100,75 bz@ 
14440 9,75 8 94,00 B Bresl. Br. (Wiesner) 0 0 1 20.00 B 20,00 6 
4 ½1 108440 EN dto.  Oelfabrik.| 7½ 5½ 1 75,25 bz 75,40 G 
101 0 8 15 70 dto. Strassenb. 614 5¼½ B½ — — 2 
10 17 1103, ‚40 bzG dto. W. F. Linke| 3½ | 62; ½ | 95,50 bz | 9,50 bz 
10 1 0400 0 Bag Deutsche Baug. 700% 2 u | Yı | 58,50 6 58,25 bzG& 
67% 1060956 Donnersmarckhütte| 1½ | 2 1; | 62,00 bzG | 61,00 bag. 
1 A 100 SEHR, Dortmunder Union. — 7 16,75 @ 16,75 bad 
107 104,00 6 TEE 5 1 BE 0 — — len 2500 0 
N gellsMaschin.-Ges.| 0 0 1 | 25,00 bzG | 25,00 bz 
15900 8 91,00 G Erdmannsd. Spinn. 0 |0 1 28,50 bz ES 
10300 G HN Görlitz.Eisenb.-Bed.| 3 5 17 | 99,00 bzG | 98,00 bzB 
0225 G 102.00 Hoffmann Waggonf.| 2 2 ½1 | 80,75 bzB | 80,00 bz& 
6505 9275 G Kramsta, Schles. L. 6 5% | 4 | 94,75 bz | 95,00 B 
N 103,75 bz Lauchhammer conv. 0 |0 1, | 40,00 bzB | 39,50 58 
158000 1880 8 Laurahütte 615 4 ½ 129,50 bz 128,50 bac 
ö 102,75 G Marienhütte b. K. 4 0 7% 52.90 bz X 
Öberschl. Eisb.-Bed.| 0 |0 1 11800 bee 19770 En 
m md 2 
bedeutet: Vom Staate garantirt. Oppelner Cement. . 4½ | 4 10 61.25 bz 62,50 B 
100,50 bzB 100,60 G. Posener Sprit-A.-G. 3 3 17 58,50 bz — — 
100,00 ebzB 100, 10 bzB | Redenhütte, cons.. .| 8 2 ½% 110,00 bzG 109,00 b 
87,20 & 8720 G Schles. Gas-A.-G. . 7 7 „U | 94,25 bz k 
7700 bzG | 75.30 bz& dto. Kohlenwerk — 7 ½% 113,30 bz& 114,00 bzB 
88,00 bzG 86,20 & dto. Portl.-Cem. 4 6% | 1, | 78,10 bz& | 78,00 bz& 
9450 bz | 94.40 bz& dto. Porzellan ..| 2 0 1; 20,00 G. 21,75 bzG 
8200 ebz@ | 82.00 ebz& dto. Zinkh.-A.-G. Sie 5½ % | 99,00 bzB | 98,00 & 
98,50 be 98,40 be dato. 4½ 6% St.-Pr.| 5½ | 51/5 ½ 1104,50 B 1104,50 B 
85,00 G 85,00 DE Tarnowitzer Bergb.| 0 0 J | 70,00 bzG | 69,00 @ 
an 188 5000 8 Vorwärtshütte . 0 0 / 38,25 bz 39,50 b. 1 
2 
900 G S100 @ sen! Feuerv-G. 200% 22 ir | — 65000 6 95000 6 
b 4 
73 40 3770 908 97700 ER Obligationen. Rückzahlb. 5 
1/ Yo 367,50 G REN Donnersmarckh. 5% — 100 ½ ½ 99,50 B 99,50 B 
19 88,25 88,00 B Egells Masch.-G. 6% — 100 1½½100— — 96,50 B 
87,10 G 87,25 ebzB | Krupp abg. 5 % — 10 ½ 109,70 b [109,70 b 
0 84,70 bz 8450 bz Redenhütte 6 %...— [115 |vrsch.|106,25 bz 106,25 G 
7 280,80 bz 280,00 G Russ. Maschinen 60% — 100 ½ 1, — — 88,00 bz 
100,20 = 100,50 B Schles. Zinkh. 50% — 105 ½ ½ 106,0 G. 106,00 G. 
7800 BE 2840 En 45 Wechsel und Bankdiscont. SE 
93,70 bz 93,50 bz& Ze] Cours 
10900 Ss 96,60 bz fuss. vom 5. 17 3. 
100 57 88 Amsterdam WO Fl. 8 P 4 — — 168,45 bz 
10 00 , f dto. 100 Fl. 2 , 4 167,40 ba 
10270 b 102% , eee 1 8 7 5 — 20,45 bz 
710210 br 10 50 e ee NNEATBEN. 3 M. 5 —— 20,24 pa 
710710 bc 10180 % ESS En 8 T 5 |—— 81,15 bz 
710210 6 01750 8 Wien österr. W. 100 Fl. . 8 T.| 4 172,00 bz 112,0 b 
5 D dto. dto. 100 Fl. 2 M. 4 171,00 bz 171,35 bz 
Warschau 100 S.-R. . 8 T.| 6 1214,70 bz 215,10 bz 


1% ½ 77,90 bad 


Aachener Dise 
Berliner Kassenver. 


Galiz.Carl-Ludw.-B. 
Gotthardb. (900% E.) 
Kaschau- Oderberg. 
rpr.-Rudolfb. 50% * 
Oest. Franz. Staatsb. 
Oest. Nordwestb. 50% 


Reichb.-Pard. 41/0], 
Rum. Staatsb. 3½% 
Russ. Staatsb. 50% * 
Russ. Südwestb. 5% “. 
Südöst. Staatsb.(Lb.) 


Bresl. Diseontobank 

dto. Wechslerbank 
Darmstädter Bank 
Dessauer Credit... 
Deutsche Bank ... 


dto. Hypothek. 600% 6 
Disconto-Command. 10 
Dresdener Ban 
Eftekt.-Maklerb.5005| — 
Goth. Grunder-Bank 5 


14200 bz& 
149,00 bz 
11 9600 b⸗ 


13, 12090 b 
1 * b 
15 ½ ½ 118,75 G 


8 Cours 
1879. 1880. Term vom 5. | vom 3. Ultimo-Course. 
97,00 B 37,00 bzB Per December Per Januar 
211,00 G [211,00 G } 
124,00 bzG 124,00 bz Darmst. Bank 171,00 A 70,75 bz 2 
102,00 bzB 101,90 bad. Deutsche Bank 166,80 4 90 4 6,30 bz | — — 
112,00 bzB |111,25 bz | Discont.-Commandit.. .1226,75 & 90 36,60 bay — — 
170,50 bz 170,00 bz. Laurahütte 8 
550 G Oberschlesische - 
166,30 bz Rechte Oder-Ufe 
135,00 bzG 5 Oesterr. tee 


e 
b Ungar. Credit .. 
1225,40 bz Franzůos en. 
141,60 bz& Lombarden 
148,90 bz& | Russische Noten 
98,00 B | Oesterr. Noten 


Reichs-Bank 5%, Lombard 6%. Privat-Discont 46% 00. 
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in ſtreug veellſter Qualität bei billigen 


nützliche und billige 


2 0 
Bücher⸗Taſchen, 
| tra gut gearbeitet, ſämmtliche Horten find der beſſeren Halt⸗ 
9 harteit wegen noch beſonders ringsum mit Feder eingefaßt. 
ec Rachſtehende Preiſe find für die Schulmappen in der mittleren Größe 
Mon 32 Ctm. Kleinere (30 Etm.) ſtellen ſich 25 Pf. billiger, we 
ößen (34 Ctm.) aber 25 Pf. höher. 


175 üdchen-Schultaſchen. MA 
In Ledertuch, mit Wirbelſchlo zz.. 1 — 
" " NE eee e en teeee nie 1 50 
DE 55 Wirbeliclop und Schiebehenkel ...... 150 
zal! „ Schließſchloßß .. 2 — 
Ganz in“ Leder gearbeitet, mit Wirbelſchloß .. 2 — 
Era 1 ; 1 Schließſco ß 2 25 
7 7S0 „ mit ſteifem Boden und Schließſchloß ......... 3 — 
dr 7 Chagrinleder, mit Sb lſchloßß m 3 25 
The Schließſchſoy ß 3 50 
te alf dach feine Chagrinleder⸗ Daſcht 4,50 % und 5 — 
Achul⸗Torniſter 

9000 (auf dem Rücken zu tragen). 
= N ed: nen telerefikerafete 1 50 
„Plüſchtlanrpr ttt 2 25 
Seehundfellelaßppf e: nenn 2 50 
be, in Leder, mit in AR NR NETTE 2 50 
RS SORTIIDTLOD WERE are eeniee 2 75 
„ ; Seehundfeltiappe V 3 25 
bea ellaff ft 3 25 


Atudenten⸗Mappen, unter'm Arm zu tragen. 
Ganz in Leder gearbeitet. 
30 CEtm. 32 Ctm. 34 Ctm. 37 Ctm. lang 
a Stück 2,00 % 2,25 % 2,50 , 2,75 M. 


Eine Se ig aſſhe 
4 Marſt. 
guter Schultorniſter 15 Lederklappe oder Plüſchklappe, dauer⸗ 
aft gearbeitet, mit Leder⸗Riemen, oder aber 1 Mädchen ⸗Hchultaſche, 
ganz in Leder, mit Henkeln und Wirbelſchloß, enthaltend: 
feine Schreibebücher, 1 Zeichnenheft mit Florblättern durchſchoſſen, 
dickes Diarium in Pappband, 1 Schiefertafel, 1 Etui mit 12 bunten 
ind Goldſchieferſtiften, 1 Lineal, 1 fein polirten Holzfederkaſten mit 
si Federhalter, Bleiſtift, Federbüchschen und Stahlfedern. 
na Eine 1 e c 
0 Mark, 
ER dauerhafte Schultaſche f für Kuaben oder Mädchen, gefüllt mit: 
A 0 Schreibebüchern, 1 Zeichnenbuch, 1 Schiefertafel, 1 Etui mik 12 bunten 
Girfergeiffen, 1 Lineal, 1 fein polirter Holzfederkaſten mit Federhalter, 
Bleiſtift, Federbüchschen und Stahlfedern. 


Eine 229 1 50 fin er kaſche 
1 Vücher-Mappe, fen 1 Ueberzug, enthaltend: 


Schiefertafel, 1 Etui mit 12 bunten und Goldſchieferſtiften, 1 Tuſch⸗ 
kaſten mit 8 und Bilderbogen und 3 Schreibebücher. 


0 e, 


1 Pavier mit Goldſchrift zum Binden 
Leinwand mit Henkeln 


gen, 


0 


RR 


ä —7—*—᷑! rrrrrrneee 
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te 


Vapierhandlung en gros & en detail 


von 


Illeinr. Ritter & Kallenbach, 


Nicolaiſtraße 12, Breslau, Nicolaiſtraße 12, 
Ecke Hüttnerſtrußt a 


empfiehlt 


aber Feten Preiſen nachſtehend angeführte 


Weihnachtsgeſchenke. 


f— ——— — — 


Bücherträger 


Ma 
von Eiſen, mit Schranke. e Stück — 40 
von Holz, 2 Breltchen, worüber ein Riemen mit Griff 
angebracht iſt, Unpolirt e e „ — 50 
Dieſelben polit. feiern „ — 60 
1 polirt mit Federkaſften. 1 — 
von Leder (Plaidriemenᷣꝛ)ꝛ .. Stück 0,60 ü 1 — 
Bücherriemen, gewöhnlichen 4 — 50 


Photographie⸗Albums. 


Auserwähltes, großes Sage der reizendſten Muſter, zu überraschend 
ligen Vreiſen. 


1 1 nur einige Nummern davon: MA 
Zu 25 Bildern, Halbleinwand mit reicher Goldpreffung ...... — 50 
7 25 0 in Sammet mit reicher Goldpreſſung ... 1 — 
5 28 5 „Caliedt mit Preſ fung ee 1 — 
7 50 F Nee 1 50 
525 Mr höchſt elegant und dauerhaft gearbeitet ...... 1 75 
„ 50 „ elegant in engl. Calicot gebunden. 2 50 
125 5 ganz in Leder, mit Beſchla gg 3 — 
„ 00 M „ „Neuſilber⸗Randbeſchlag. 4 25 
„ 70 5 Quer⸗Formät, 2 pro Seite, in Calicot ..... 3 — 
„ 70 " ” nn ” ” cd 2 25 
Fl) 55 5 „ „ Leden 4 — 
„100 „5; 6 — 
„100 7 in Groß. Quartformat, in reichſter Aus wahf mit 
Preſſung und mit Wiener Beſchlägen ...... von 2,50 bis 15 — 


Schreib⸗Albums (Stammbücher). 


Alle Sorten in reicher Auswahl 10 die einfachſten in 
Vapierband, beſſere in Calicot, die ſeinſten in Feder und in 
Sammet, fammlliche Nummern mit geſchmackvoller Preſſung. 
Wir führen einzelne Sorten an: 


in Halb-Leinwand mit veicher i 
Stück 10, 20, 25, 50, 70 und 9 


in engl. Calicot gebunden, mit Aufſchrift „Album“, 
Stück 1,00, 1,50, 2,00 und 3,00 5 


in Sammet, mit Bundversierung und Gehen „Album, 
Stück 0,50, 0,75, 1,00, 1,25, 2 


ganz in Leder 1 mit 1 0 58 1 
Stück 1,50, 2,00 und 3,50 % 


Poeſie⸗Album, 
in Halb-Leinwand, Aush Calicot, Leder und Fammet, mit 
Goldſchrift „Poeſiel(, 
Stück 0,50, 0,60, 0,75, 1,00, 1,40, 1,50, 1,75, 2,00, 2,50 und 3,00 % 


Tagebücher 


in dauerhaften eleganten Einbänden, Stück 2,25, 3,00 bis 5,00 22 


Heinr. Ritter & Kallenbach, Breslau, Nicolaiſtraße 12. 3 


Schreib⸗Mappen. 

n Papier, Calicot und Leder, in Ochav-, Quart ⸗ und Jolio⸗Sormat, 
1 75 50 ee zur befferen Beurtheilung der Preismäßigſtei 
derſelben machen einige Sorten hier namhaft. Sehr Beliebt 


1 
5 
1 
neuerdings die Kaſten⸗Schreibmappen mitdinienfapund Kinrichzug, Viſitenkarten, 9 
: in neueſter und feinſter Art, in elegantem Carton verpadt, - 
Geige orie 2 Taschen ind Bulginh h — 20 k F € vac 
5 2 1 „ mit Einrichtung .... — 40 100 Stück auf weißem GlaceesCarton fürrr . U | 
# mit Schloß, 2 Taſchen und Löſchbuch, m. Einricht. 1 —100 „ „ weißem oder gelbem Carton für 8 
1 ganz in engl. Calicot gearbeitet, mit Schließ⸗ 100 „ „ farbigem Sammet⸗Carton für f 
: ſchloß, einem Löſchbuch und 2 Taſchen .... — 90100 „ „ marmorirtem Carton für — 
Dieſelben Mappen mit vollſtändiger Einrichtung 1 50100 „ „ Maſer⸗Carton 5 
Octav⸗Format, ganz in Leder e „ 2 5000 „ „ Nepp Cörton furt 
t richtunuai gg — 2 n 
4 5 G Ro Viſitenkarten-Täſchchen, . 
Mit 2 Seitentaſchen und Schreibunkerlage nn — 89 von I b und ohne n Stück 30, 40, 50, 
Mit Schließſchloß, 2 Taſchen und eigene, z = Vortemonnnies, Brieftat—en, Ledermeſſer und ui 
Eh bei it Schließſchloß. 1 50 andere Geſchenke, deren Anführung der Raum nicht 
D e e ee chließſchloß ...... .... 1 75 fattet, halten in veichhaltigſter Auswahl zu billig 
Ganz in Leder gearbeite nn 3 25 Preiſen angelegentlichſt empfohlen. N 
Ganz Leder niit Einrichenn gz sie aaleieiese 4 50 


Writing Desk, Kaſten-Mappe mit Schreibpult und Dintenfaß, 


ganz in Calicot gearbeitet, mit Goldpreſſung à 1,80 . u. 2 = Neuruppiner, von Ochmigke & Riemſchneider, als: Krihh 4 


Dieſelben zum Verſchließ enn ne 


Weiche Schreibmappen : 
in 9 50 neueſten Muſtern und größter Auswahl Stück von 1,50 bis 
BA 


: Noten⸗Mappen. 


Die Auswahl iſt eine bedeutende, die Arbeit ſehr ſolide und 
dauerhaft; zahlreiche neue Mufter. 


Zum Binden, mit eleganter Preſſung und Henkeln........... — 
m „ ganz in Calicot gearbeitet, mit Blindpreffung... 1 25 
„ ͤ Calicot, Goldſchrift „Muſikk en 1 5 


Mit Leinwandfalten an den Seiten und extra dauer- 
haften Henkeln. 


In Papier mit Goldſchrift „Muſi kk 

Ganz in Calicot mit Blindpreſſune·e— 

Calicot, feine Preſſung, Goldſchrift „Muſik 1 75 
m Goldpreſſung, mit Aufſchrift „Muſik Um 2 25 
5 Goldpreſſung, ohne Aufſchrift ü 2 50 

Ohne Aufſchrift, ſehr elegant in Calicot gearbeitet ........... 3 25 

Ganz ir eder hochfeiin 4,00 4 u. 4 75 

Für Knaben, in Leinwand, mit Falte und Ueberihlag........ 2 25 


Papeterien, 


ſlels die neueſten Muſter, und reichſtes Hortiment. 


Briefpapier mit „Namensprägung. 


50 weiße gute Octav⸗Briefbogen mit Namen (den 2 Anfangs⸗Buchſtaben] Ein neuer 
in hübſcher Vignette) weiß geprägt und 50 gute Couverts, in feiner] Bilder und Sprüche, Folio⸗Format 


Papeterie⸗Verpackung. 
Für 1 Mark. 
1 eleganter Papeterie ⸗Kaſten; enthaltend 50 Stück gute weiße 


Briefbogen mit Namen (den 2 Anfangsbuchſtaben in hübſcher Unzerreißbare Leinwand Bilderbücher, Stück 0,75, 1,00, 1,25, 


Vignette) weiß geprägt u. 50 St. gute Couverts; ferner ! ſchottiſcher 
Federhalter, 1 Faber⸗Bleiſtift, 1 Stange Siegellack, 1 Dtzd. Corre⸗ 
ſpondenz⸗Stahlfedern und 1 Enveloppe mit Oblaten. 


5 Für 2 Mark. 5 
1 eleganter Papeterie-Kaſten, enthaltend 100 Stück feine Viſiten⸗ 
karten, 50 Bogen weißes ſtarkes Octav⸗ Briefpapier mit Namen 
Canvas Anfangs⸗Buchſtaben) und 50 Stück dazu paſſende 
ouverts. 


Billetformat mit einem Buchſtaben in moderner Form und / | Märchenſchatz für Kinder 


Terre 


Mit 2 Ruchſtaben. 
f Anfertigung in 3 bis 4 Tagen. 
1 Carton mit 25 Bogen und 25 Couverts gewöhnt. Format. 
1 7 n 25 „ „ 25 7 engl. Billet⸗Format 
1 „ „ 25 „ „ 25 „ zurqsälſte gewohnlich, 
zur Hälfte engl. Format, mit Kronen 
1 Carton mit 25 Bogen und 25 Couverts Pele möle 


.. 


f 
find | Enueloppen mit Rinderpoſt, ſauberſte Ausführung, d 


Ma Ankleidepuppen auf dickem Carton, Bogen 8 9 1 


1 
1 50 enthaltend: 1 großen 


1 -auch in vielen Fällen für Erwachſene. Aus dieſem Grunde halle 
1 25 auch flefs ein entſprechend großes Tager, aus een tt au! 


h + Polirte Tuſchkaſten, mit 12 großen F 
0 


0 


r n 


Cartons mit Schwalbenpoſt, 3 


Tauben, geprägten Blumen, Engeln, Pele mele 20. x 
größter Auswahl von 75 J bis 2,50 % 0 4 
1 


Bilderbogen. 


bilder, Ankleide-Puppen, Ziehfiguren, Theater - Decovation 
Theaterfiguren, Modellirbogen, Soldaten, Spiele, Märchen, Til 
Scheiben, Schattenbilder, Landſchaften, ſchwarz à Buch 50% 
Bogen 3 H, bunt a Buch 60 O, Bogen 4 9 } 
Berliner (Winkelmann ſche), ſchwarz à Bogen 8.9, bunt 15 
im Buch billiger. 14 
Münchener, von Praun u. Schneider, ſchwarz à Bogen 10) 
bunt 20 9, im Buch billiger. | 


Modellirbogen auf dickem Carton, Bogen 8 9 5 
Feinſte colorirte Ankleidepuppen auf Carton, kleine Bogen 10% 

große Bogen 25 9 4 
Feinſte colorirte Modellirbogen auf Carton, Bogen 25 J u. 15 


Modellirmappen, 
Plan, die verſchiedenen Modelle und 6 vierecht 
Tafeln zum Ausſchneiden. Stück 40 9, extra große Stück 80 JE 


Bilderbücher. 


Aeizende 8 9 für Kinder der verſchiedenen Alters fluß 
Dieſelben find mit und ohne Text vorräthig. Wir bemerken ug 
ſtehend von einigen der beliebteſten Sorten die Preiſe. 


N —ͤ— * 


TTT a Stück 
A 10, 25 und 


äj(H 25773333 


Neue Fabelbilder, in Quart ee 
Beſte und feinſte Quarto-Bilderbücher in 10 verſchiedenen Num⸗ 

mern, den mannigfachen Anforderungen entſprechend, A Stck. 
Struwelpeter (ſehr intereſſant) 


ůjWj —„ͤ„hIW 7733333333333 


Kroner ee 


Des Kindes erſte Bilderſchau, Folios-Format .....ccueceeeo. 
Das größte und ſchönſte Bilderbuch, Folio-Formalt 
Der Zoologiſche Garten, Folio-Forma .unsaenesnnenenen. 


Jugendſchriften 

von Beumer, kleine Erzählungen, Parabeln und Fabeln 
5 5 Reiſegeſchichten und Abenteuer 
m er Kriegs» und Friedensbilder 
„ Cooper, Lederſtrumpf 

Dicke, Robinſe n 3 
„ Herchenbach, kleine Erzählungen ꝛ 
Hoffmann, Jugendſchriften 
Niekitz, Jugendſch rien ee 
Köhler, kleine Erzählungen. nnn. 7 
30 Erzählungen 


— 
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Dee Er Er „„ „„ „„ 


Außerdem reiche Auswahl in Märchenbüchern er 
Vechflein und Grimm zu verſchiedenen Preiſen. ö 


Tuſch⸗Kaſten 1 


find wohl das beliebteſte Geſchenk nicht allein für Kinder, ſonden 


einzelne Sorten hier namhaft machen wollen: 7 
arben, Stück 15 J, mit 18 Farbe 


18 H, mit 24 Farben 20 9 


f 
4 


